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Das Musical

war der Höhepunkt im Jubiläumsjahr  
des Liederkranzes

„Zeitsprung“
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„Aber bitte mit Sahne“, so lautete die Begrüßung 
des Liederkranzes zum Jubiläumskonzert 175 
Jahre Liederkranz. Damit wurde die Hoffnung ge-
weckt auf viele „Sahnestücke“. Und am Ende des 
Abends konnten die Gäste feststellen: die Hoff-
nung wurde erfüllt! 

Weit über 500 Gäste konnten die Sänger in der 
ausverkauften Gemeindehalle begrüßen. In der 

Form eines Musicals bzw. eines Konzerts mit 
durchgängiger Handlung wurde dem Publikum die 
Geschichte des Vereins nahe gebracht. Die beiden 
Jugendlichen Tim (Scheurenbrand) 
und Luca (Fritz) trafen sich und 
lästerten über ihre Väter, die sie 
unbedingt mitnehmen wollten zur 
Singstunde des Liederkranzes. Da-
bei singen die doch sowieso nur 
„alte Schinken“. Wobei die zwei 
durchaus neugierig überlegten, wie 
es wohl zur Gründerzeit des Lie-
derkranzes gewesen sein mochte, 
als die alten „verstaubten“ Lieder 
noch topmodern waren. 

Kurze Zeit später standen sie bei 
„Raketenpaule“, dem verrückten 
Professor, der doch tatsächlich 
eine Zeitmaschine erfunden hatte. 

Und schon ging es los. 

Die erste Station war zunächst das Jahr 1844, als 
der Liederkranz gegründet wurde. Herbert Ziegler 
führte gekonnt als Erzähler durch die Geschichte. 
In der Gründungszeit suchten die Menschen 
nach Freiheit im politischen Denken, was von der 
Obrigkeit, in diesem Fall der Württembergischen 
Monarchie, unterdrückt wurde.

Die beiden Jugendli-
chen trafen Ihre Ur-
Ur-Ur-Großväter und 
überredeten diese, statt 
auf der Straße doch 
lieber im Hinterzimmer 
eines Gasthauses zu 
politisieren. Das ganz 
könne man doch unter 
dem Deckmantel ei-
nes Gesangvereins 
tun. So wurden Tim 
und Luca sozusagen 
zu den Gründern des 
Vereins. Das Publikum 
erlebte dann die erste 
Singstunde, unter an-
derem mit den Stücken 

„Steuermann lass die wacht“ aus dem Fliegenden 
Holländer, „Lieder sind die besten Freunde“ und 
„O Isis und Osiris“ aus der Zauberflöte.

Auf dem Weg zurück ins Jahr 2019 landeten die 
beiden dann 1947 im Nachkriegs-Deckenpfronn. 
Auch dort waren sie maßgeblich daran beteiligt, dass 
die Sänger wieder zusammenfanden und der Lieder-
kranz wiederbelebt wurde. „Guck guck, i han a Ufo 
gsea“ und „Altes Fieber“ wurden zu Gehör gebracht.

Leider ging an der Zeitmaschine dann der Sprit 
aus und nicht 2019, sondern 1973 zur Ölkrise 
waren die beiden angekommen. Passend zu 
dieser Zeit Anfang der 70er Jahre sangen die 
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„Liederkranzspatzen“, der Grundschulchor der 
Gottlob-Ernst-Schule unter der Leitung von  
Charlotte Riegler „Über den Wolken“ von Reinhard 
Mey, „Er gehört zu mir“ von Marianne Rosenberg 
und „Schön ist es auf der Welt zu sein“ von Roy 
Black & Anita.

Als Sprit fanden Tim und Luca Schnaps und Habr- 
brei. Diese Mischung war jedoch etwas zu stark, 
sodass sich die beiden unverhofft im Jahr 2045 
wiederfanden, ein Jahr nach dem Jubiläum zum 
200. Geburtstag des Liederkranzes. Was sie dort 
fanden, sprengte unsere heutige Vorstellungskraft. 
Der Chor war kein reiner Männerchor mehr, son-
dern ein gemischter Chor. Und der Auftritt, der 
nun folgte, war großartig. Die Bühne füllte sich 
und plötzlich war ein mit rund 100 Köpfen sehr 
stimmgewaltiger Chor bereit, dem Publikum mit 
„Wunder geschehen“ von Nena und „Seite an 
Seite“ von Christina Stürmer, Gänsehautmomente 
zu bescheren.

Endlich zurück in der Gegenwart, machten sich 
die beiden Jugendlichen nochmal Gedanken dar-
über, ob das nun eigentlich der richtige Weg sei, 
mit den Frauen und so. Optisch und stimmlich 
eine Bereicherung, aber bei der Geselligkeit? Die 
trinken ja nicht mal ein Bier? Die Sänger des 
Liederkranzes unterdessen stellten unter Beweis, 
dass sie durchaus modern und vielseitig sein 
können. Das afrikanische Lied „Shoscholoza“ 
wurde kurzerhand zur Deckenpfronn-Hymne 
„Oh mei Däggapfronn“ umfunktioniert. 

Und zu guter Letzt waren die beiden überzeugt, 
dass sie beim Liederkranz eintreten und mitsingen, 
was sogleich mit einem Bier begossen wurde. 

Den krönenden Abschluss des Konzertes bildete 
ein Chor, der aus Stammchor, CHORact, Frauen-
chor und Kinderchor zusammengestellt war und 
somit alle Akteure des Abends auf der Bühne 
vereinte. Lothar Schneider als Sprecher des  
Liederkranzes bedankte sich bei allen Mitwirken-
den. Und mit dem tiefgängigen Lied „Ich glaube“ 
von Udo Jürgens fand das Konzert fast ein Ende. 
Der Applaus und die Zugaberufe waren laut  
genug, sodass es zum Schluss noch „Gute Nacht 
Freunde“ (Reinhard May) hieß.

Ein episches Konzert zeigte die ganze Leistungs-
fähigkeit unseres ältesten Vereins. Beim Dank 
herauszuheben sind Martin Falk als Dirigent und 
musikalischer Leiter (insgesamt waren an diesem 
Abend 25 Stücke zu hören) und Reiner Stopper als 
Ideengeber, Drehbuchautor und Organisator. Aber 
auch allen anderen Verantwortlichen und Helfern, 
die zum Gelingen des Abends beigetragen haben, 
sei ein großer Dank ausgesprochen. Sei es für 
den Dienst an Essens- und Getränkeausgabe, für 
die Dekoration der Halle, die Technik mit Licht 
und Ton, die grafische Aufbereitung an der Lein-
wand und und und! 

Herzliche Gratulation zu diesem grandiosen 
Konzert und natürlich noch einmal zum 
175-jährigen Bestehen.

Hinweis:

Das Musical wurde von unserem Mitbürger Frank Hauser in Ton und Bild festgehalten. 
Es besteht die Möglichkeit den Mitschnitt in Form einer DVD käuflich zu erwerben, 
der Preis liegt voraussichtlich zwischen 12,00 und 15,00 Euro. 

Eine Bestellung ist unter vorstand@liederkranz-deckenpfronn.de möglich. 
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Sie haben die Wahl… 
… deshalb: Gehen Sie am kommenden Sonntag zur Wahl! 
 
 

 
 
Am kommenden Sonntag finden in Deckenpfronn vier wichtige Wahlen statt. Zum einen werden das 
Europaparlament, zum anderen die Regionalversammlung, der Kreistag und der Gemeinderat 
gewählt. Sie haben dadurch die Chance, mitzuentscheiden wie es politisch weitergeht.  
Nutzen Sie Ihre Chance! 
Insbesondere bei den kommunalen Wahlen sind Ihre Stimmen wichtig, um das Geschehen vor Ort 
aktiv mitbestimmen zu können.  
 
Die Wahllokale im „Rathaus“ und „Kindergarten Mozartstraße“ sind in der Zeit von 8.00 Uhr bis 18.00 
Uhr geöffnet. Bitte bringen Sie zur Stimmabgabe Ihre Wahlbenachrichtigung, Ihren Personalausweis 
oder Reisepass und die Ihnen vorab zugesandten Regional–, Kreistags- und Gemeinderatswahl – 
Stimmzettel - möglichst bereits ausgefüllt - mit.  
Jeder Wähler erhält zusätzlich im Wahlraum Stimmzettelumschläge und einen Stimmzettel zur 
Europawahl ausgehändigt.  
 
Die Auszählung der Wahlergebnisse von Deckenpfronn zur Europa– und Regionalwahl finden 
unmittelbar nach Schließung der Wahllokale am Sonntag, 26.05.2019 ab 18.00 Uhr in den beiden 
Wahllokalen statt. Die Auszählung der Kreistags- und der Gemeinderatswahlen für Deckenpfronn 
finden am Montag, 27.05.2019 ab 8.00 Uhr im Rathaus statt. 
 
Die Ermittlung und Feststellung der Wahlergebnisse sind öffentlich, d.h. es hat jedermann Zutritt, 
soweit dies ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist. Das Ergebnis für Deckenpfronn 
wird gegen 16.00 Uhr/16.30 Uhr erwartet und im Großen Sitzungssaal verkündet. Alle Ergebnisse 
werden zusätzlich als Aushang am Rathaus sowie auf der Gemeindehomepage veröffentlicht. 
 
Wahlen sind nicht egal – in einer repräsentativen Demokratie (mit vielen Vor- und manchen 
Nachteilen) sind die Wahlen das Mittel zur Mitbestimmung. Diese Möglichkeit sollten Sie nicht 
ungenutzt lassen. Deshalb ergeht noch einmal der Aufruf, am kommenden Sonntag Ihr Wahlrecht zu 
nutzen und im Ihnen zugewiesenen Wahllokal Ihre Stimme abzugeben! 
 
Es grüßt Sie 
 
Andrea Rutz 
Vorsitzende des Gemeindewahlausschusses 
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Wahlaufruf des Landrats  
zur Europa- und Kommunalwahl am 26. Mai 2019

Ihre Stimme zählt!

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

bald ist es so weit: Am Sonntag (26. Mai) ist 
die Kommunal- und Europawahl. Bestimmen Sie 
mit über die Zukunft Ihrer Gemeinde oder Stadt, 
Ihres Landkreises, der Region Stuttgart und über 
die Zukunft Europas! Neben den Mitgliedern der 
Gemeinde- und Ortschaftsräte und des Kreistags 
werden auch die Abgeordneten des Europäischen 
Parlaments und die Vertreter der Regionalver-
sammlung des Verbandes Region Stuttgart ge-
wählt. 

Neu ist, dass sich erstmals behinderte Menschen, 
die einen gesetzlichen Betreuer für alle Angelegen-
heiten haben, mit ihrem Votum am Wahlgeschehen 
beteiligen können. 

Die Parteien und Wählervereinigungen haben be-
sonders in den letzten Wochen über ihre Ziele, 
Programme und Schwerpunkte, die sie in der 
nächsten Legislaturperiode setzen möchten, in-
formiert. 

Bei den Kommunalwahlen geht es um die Gestal-
tung unseres Gemeinwesens auf lokaler Ebene. 
Denn in den Gemeinde- und Ortschaftsräten wird 
über viele Aufgaben und Vorhaben entschieden, 
die Sie unmittelbar berühren. Sei es im Bereich 
der Kindertagesbetreuung oder in Verkehrsthemen.
Am 26. Mai wird auch der neue Kreistag, die Bürger- 
vertretung des Landkreises, gewählt. Nutzen Sie 
Ihre Chance und bestimmen Sie mit, welche Frauen 
und Männer Ihre Interessen in den nächsten 
fünf Jahren auf Kreisebene vertreten sollen. Hier 
werden die Weichen für wichtige Zukunftsfragen 
gestellt. So beispielsweise bei der Verbesserung 

der Verkehrsinfrastruktur im Landkreis, oder bei 
Investitionen in die Bildung und Krankenhäuser.

Auch die Mitglieder der Regionalversammlung 
brauchen die Legitimation der Wählerinnen und 
Wähler, um die Aufgaben der Region Stuttgart zu 
lösen. Mit Ihrer Stimme entscheiden Sie hierbei 
über bedeutende Vorhaben im Bereich der Wirt-
schaftsförderung, der Siedlungsentwicklung oder 
auch in Fragen des Schienenverkehrs. 

Im Europäischen Parlament gilt es, die Demokra-
tie zu stärken und die Weichen für die zukünftige 
Entwicklung zu stellen. Leben in Freiheit und Ge-
rechtigkeit, uneingeschränkte Mobilität, eine große 
Auswahl an Produkten, günstige Leistungen: Die 
Organe der EU entscheiden etwa über den Preis-
rahmen für landwirtschaftliche Erzeugnisse, den 
Schutz persönlicher Daten, Online-Einkäufe im 
Ausland und günstiges Telefonieren ins Ausland, 
die Abwicklung beim digitalen Bezahlen und die 
Reduzierung von Wegwerfartikeln aus Plastik. Auch 
der Landkreis Böblingen und seine Bürgerinnen 
und Bürger profitieren von den Erfolgen der Euro-
päischen Union. Die Mehrzahl der in Deutschland 
gültigen Rechtsnormen gehen auf Beschlüsse der 
EU zurück und beeinflussen unseren Alltag somit 
in hohem Maße.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, bestimmen 
Sie mit, wer auf kommunaler, regionaler und 
europäischer Ebene die Weichen stellt, und ge-
hen Sie am Sonntag zur Wahl. Geben Sie diese 
Entscheidung nicht aus der Hand – es kommt auf 
Sie an. Ihre Stimme zählt!

Ihr
Landrat Roland Bernhard
Kreiswahlleiter

 

Sa 25.05.19 14.00 Uhr Dem Backofen auf der Spur Schwarzwaldverein Treffpunkt Gemeindehaus
So 26.05.19 08.00 Uhr Wahlsonntag Gemeinde Rathaus/Kiga Mozartstraße
So 26.05.19 09.30 Uhr Konfirmationsgottesdienst Evang. Kirchengem. Nikolauskirche
So 26.05.19 18.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst zu Konfirmation Evang. Kirchengem. Nikolauskirche
So 26.05.19 11.00 Uhr Tag der offenen Tür Tennental Dorfgemeinschaft Tennental
So 26.05.19 14.00 Uhr Geöffnete Museumstüren  Sonderausstellung Kulturwerkstatt Zehntscheuer

Veranstaltungstermine für die kommende Woche
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Schmal besuchtes Eltern-Kind-Frühstück im Wonnemonat Mai

Am 14. Mai 2019 fand das erste Eltern-Kind-
Frühstück in diesem Jahr in Deckenpfronn statt. 
In Anlehnung an die kleine Besucherzahl, die beim 
Herbstfrühstück 2018 zusammenkam, folgten auch 
jetzt im Frühjahr wieder nur etwa 10 Erwachsene 
mit ihren kleinen Sprößlingen der persönlichen 
Einladung des Besuchsdienstteams. 

Diese überschaubare Anzahl an Gästen sorgte für 
eine sehr kindgerechte und ruhige Atmosphäre im 
hellen Tagungsraum des Seniorenzentrums. Somit 
konnten alle sehr entspannt miteinander spielen, 
speisen und sich austauschen.

Für das leibliche Wohl war wie immer bestens 
gesorgt. Die Ehrenamtlichen des Besuchsdienst-
teams hatten aus zumeist selbstgemachten  
Leckereien ein reichhaltiges Buffet zusammenge-
stellt. Kaffee, Brezeln, Kuchen, Obstsalat und viele 
weitere, süße und salzige Spezialitäten verwöhnten 
die großen und kleinen Gäste.

Herzlichen Dank an dieser Stelle an das Besuchs-
dienstteam, welches das Eltern-Kind-Frühstück 
durch seinen großen ehrenamtlichen Einsatz er-
möglicht und den Ort für junge Familien dadurch 
ein Stückchen lebenswerter macht!!!

Der Besuchsdienst ist ein Team von aktuell neun 
Frauen, die das Willkommensgeschenk der 
Gemeinde Deckenpfronn nach Absprache eines 
Termins den Eltern der Neugeborenen persönlich 
überbringt. Bei einem kurzen Besuch können 
die Besucherinnen zum Beispiel über Angebote 
für Kleinkinder in Deckenpfronn oder andere 
Themen rund ums Kind informieren. Die jungen 
Eltern können gegebenenfalls Fragen loswerden, 
wie: „Wo gibt es …?“; „Was mache ich, wenn 
…?“; „Wie war das bei dir …?“ usw. Die Eltern 
kommen somit früh mit anderen Deckenpfronnern 
in Kontakt und kennen vielleicht schon jemanden, 
wenn sie z.B. die Krabbelgruppe das erste Mal 
besuchen. Der Besuchsdienst wurde im Oktober 
2011 eingeführt und erhält viel positive Resonanz.

Haben Sie Interesse im Besuchsdienst-Team 
mitzuarbeiten? Wir könnten derzeit Nachwuchs 
bzw. Unterstützung gebrauchen, da einige bei uns 
pausieren oder ganz aufgehört haben.

Sind Sie interessiert und haben noch weitere 
Fragen?

Dann rufen Sie mich doch ganz unverbindlich im 
Jugendreferat an oder schreiben mir eine E-Mail.

Ich freue mich über Ihren Kontakt.

Stephan Strübin
Jugendreferat im Rathaus: 07056-927932
Mobil: 0172-7653527
Email: jugendreferat@deckenpfronn.de
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Enkel von Hanns Klemm fliegt seit 50 Jahren

Bei der Hauptversammlung des Flugsportvereins 
Sindelfingen e.V. war man sich einig, dass die 
vergangene Flugsaison überaus erfolgreich war. 
Die Wetterlage ließ ausgiebige Flüge zu und bot 
beste Voraussetzung für die Ausbildung junger 
Piloten und für wettkampforientierte Flüge in der 
1. Bundesliga.
Anfang 2018 war der Klassenerhalt in der ersten 
Bundesliga durchaus mit einem Fragezeichen 
versehen, da mehrere Leistungspiloten nicht mehr 
antraten. Diese Lücke wurde aber sofort von 
anderen Vereinsmitgliedern geschlossen und so 
sicherte der FSV auf dem Gesamtplatz 20 den 
Verbleib in der höchsten Klasse.
Segelflugreferent Guido Hasel berichtete von wei-
teren sportlichen Erfolgen. Katrin Senne wurde 
mit dem Nationalteam Weltmeister in Polen und 
sie belegte in der Einzelwertung als einzige Frau 
in einem Männerfeld einen hervorragenden achten 
Platz. Stefanie Mühl sicherte sich in Lachen-
Speyerdorf den Titel der deutschen Meisterin und 
qualifizierte sich damit für die Nationalmannschaft.
Im Ausbildungsbetrieb stiegen im Frühjahr 2018 
eine ganze Schar neuer Flugschüler in die Ausbil-
dung zum Segelflugpiloten ein. Die ehrenamtlichen 
Fluglehrer unter der Leitung von Peter Kreinhö-
fer und Rene Fink schulten unermüdlich jedes 
Wochenende im Doppelsitzer die jungen Küken 
in Start und Landung und trainierten besondere 
Flugzustände und Überlandflüge. Das zahlte sich 
aus: 4 junge Piloten konnten ihre Lizenz in Emp-
fang nehmen und 5 Flugschüler absolvierten ihre 
ersten Alleinflüge.
Erfolgreiche Wettbewerbsteilnahmen und Jugend-
arbeit gab es auch bei den Modellfliegern, 
Referent Wolfgang Mosetter hob besonders die 
Deutsche Meisterschaft im Modellschlepp und das 
Städtevergleichsfliegen mit dem Böblinger Verein 
hervor, bei dem die Sindelfinger sich durchsetzen 
konnten. Die Motorflugsparte unter Axel Altvater 
ist zurzeit noch auf der Suche nach weiteren 
Piloten, um die Robin DR 400 besser auszulasten.
Die Mitgliederzahl des FSV entwickelt sich kons-
tant, in allen Sparten hat der Verein nun insgesamt 
292 Mitglieder.
Die Jugendtruppe des FSV zählt nunmehr insgesamt 
31 Mitglieder, die sich auch außerhalb des Flugplat-
zes treffen und ihre Freizeit miteinander verbringen. 
Jüngstes Projekt der Jugend war die Mitglieder-
werbung auf den Schulhöfen des Stiftsgymnasiums 
und des Unterrieden-Gymnasiums. Dort stellten die 
Jungpiloten einen Segelflieger auf und sorgten in 
der großen Pause für erstaunte Gesichter. Beim 
anschließenden Schnupperflugtag in Deckenpfronn 
konnten die so gewonnen Interessenten gleich im 
Cockpit sitzen und Segelfliegen erleben.
Nach dem Tod von Schatzmeister Andreas Kurz 
zu Beginn dieses Jahres übernahm Michael Guth 
kommissarisch das Amt. Die nicht ganz einfache 

Vereinsbuchhaltung hatte er schnell im Griff und 
konnte den Mitgliedern dann über gut geordnete 
finanzielle Verhältnisse berichten. Der nächste 
finanzielle Kraftakt des Vereins wird die komplette 
Sanierung der sanitären Anlagen und Installationen 
in der Flugzeughalle und im Wirtschaftsgebäude 
sein. Die Mittel dafür sind mit Unterstützung der 
Stadt Sindelfingen vorhanden.
Der Verein ist seit den 70er Jahren in Deckenpfronn 
ansässig und die Landebahn dementsprechend 
nicht mehr in bestem Zustand. Nach starken 
Regenfällen wurde immer wieder deutlich, dass 
die Entwässerungsdrainage nicht mehr funktioniert 
und die Räder der Flugzeuge tiefe Spuren im Gras 
hinterlassen. Mit maschineller Hilfe, Schaufeln, 
Sand und Kies wurde die Piste in vielen Arbeits-
stunden erneuert und die Oberfläche planiert.
Bei den turnusgemäß anstehenden Wahlen wurde 
Peter Röhm zum Vorsitzenden gewählt, Klaus 
Baumgartner zum 1. Stellvertreter und Vorstand 
für Marketing und Kommunikation, Michael Guth 
zum 2. Stellvertreter und Schatzmeister und Katrin 
Senne zur Geschäftsführerin.
Die Versammlung konnte noch ein nicht alltäg-
liches Jubiläum feiern. Harold Becker, Enkel von 
Böblingens Flugzeugpionier Hanns Klemm, ist seit 
50 Jahren Pilot im FSV. Seine Leidenschaft fürs 
Fliegen führt in jedes Frühjahr nach Italien nach 
Sondrio im Aostatal, in vielen Jahren hat er sich 
dort zum erfahrenen Gebirgspiloten entwickelt.

50 Jahre Pilot im Flugsportverein Sindelfingen, Harold Becker 
(rechts) mit Vorstand Peter Röhm.
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Andere Klänge in der Zehntscheuer – 
Ein Folk- und Gypsy-Musikabend 
„Über die Donau weht der Wind“ 

 
 
Die großartigen Musiker der Hot Club 
Harmonists aus Tübingen besetzen zusammen 
mit ihrer Sängerin Katalin Horvath am 
 

Samstag, 01. Juni 2019 um 20.00 Uhr 
 

die Zehntscheuerbühne. Es erstehen viele 
Geschichten von Menschen aus den 
Donauländern und so wie der Fluss, so sind die 
Lieder mal still und sanft, mal stürmisch und 
temperamentvoll, mal flirrend und heiter. 
 
Der Wind fegt durch die Uferauen der Donau 
und nimmt diese Geschichten mit sich, die von 
Sehnsüchten und auch Freuden erzählen. Sie 
trägt Sie durch das feurige Ungarn und das 
wilde Serbien, durch das sentimentale 
Rumänien und bringt Sie über Bulgarien und 
Moldawien hinunter ans Schwarze Meer. 
Es wird ein stimmungsvoller Abend werden, zu 
dem auch die verschiedenen Sprachen der 
Donauländer gehören. 
 
Die Gemeinde Deckenpfronn lädt herzlich zu dieser 3. Veranstaltung in der 
Reihe „Begegnung in der Zehntscheuer“ ein. Der Kartenvorverkauf hat bereits 
begonnen. Karten erhalten Sie im Rathaus Deckenpfronn bei Herrn Wick       
Tel. 07056/9279-30.  
 
Der Eintrittspreis beträgt 13,00 € bzw. 11,00 € (für Schüler und Studenten).  

Die großartigen Musiker der Hot Club Harmo-
nists aus Tübingen besetzen zusammen mit 
ihrer Sängerin Katalin Horvath am

Samstag, 01. Juni 2019 um 20.00 Uhr

die Zehntscheuerbühne. Es erstehen viele 
Geschichten von Menschen aus den Donau-
ländern und so wie der Fluss, so sind die 
Lieder mal still und sanft, mal stürmisch und 
temperamentvoll, mal flirrend und heiter.
Der Wind fegt durch die Uferauen der Donau 
und nimmt diese Geschichten mit sich, die 
von Sehnsüchten und auch Freuden erzählen. 
Sie trägt Sie durch das feurige Ungarn und 
das wilde Serbien, durch das sentimentale 
Rumänien und bringt Sie über Bulgarien und 
Moldawien hinunter ans Schwarze Meer.
Es wird ein stimmungsvoller Abend werden, 
zu dem auch die verschiedenen Sprachen der 
Donauländer gehören.
Die Gemeinde Deckenpfronn lädt herzlich zu 
dieser 3. Veranstaltung in der Reihe „Begeg-
nung in der Zehntscheuer“ ein. Der Kartenvor-
verkauf hat bereits begonnen. Karten erhalten 
Sie im Rathaus Deckenpfronn bei Herrn Wick 
Tel. 07056/9279-30.

Der Eintrittspreis beträgt 13,00 € bzw. 11,00 € 
(für Schüler und Studenten).

A n d e r e  K l ä n g e  i n  d e r  Z e h n t s c h e u e r  –  E i n  F o l k -  u n d 

G y p s y - M u s i k a b e n d  „ Ü b e r  d i e  D o n a u  w e h t  d e r  W i n d “

26. Mai 

11-17 Uhr
Ausflug

zum Tag der 
offenen Tür

Lernen Sie unser Dorf kennen:
Wohnhäuser, Werkstätten

Landwirtschaft und Gärtnerei
Vielfältige Angebote für Kleine 

und Große, Junge und Alte.
Jungpflanzenverkauf, 

feine Speisen und Getränke ...

Bus-Shuttle ab 11 Uhr 
2 Mal pro Stunde ab S-Bahn 
Gärtringen und Nettomarkt- 

Parkplatz in Deckenpfronn

75392 Deckenpfronn · www.tennental.de
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Gottesdienst im Grünen 
am Sonntag, 2. Juni 2019 

um 10:00 Uhr 
an der Schillerlinde Deckenpfronn 

(südwestlich des Gewerbegebiets) 
mit den Posaunenchören aus 

Deckenpfronn und Oberjesingen 
 

 „Gott ist gegenwärtig“ 
  250. Todestag von 
  Gerhard Tersteegen 
 

w w w . k i r c h e  d e c k e n p f r o n n . d e  


